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Dentſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird der Metzer Zeitung zufolge im nächſten

Monat nach Schloß Urville kommen um den KavallerieManövern des 16 Armeecorps in der Gegend von Maiweiler
Kreis Bolchen beizuwohnen
Das kaiſerliche Hoflager im Neuen Palais z Potsdam iſt

am J nnabend gleich nach der Abreiſe der Kaiſerin aufgelöſt
worden

Der ehemalige engliſche Botſchafter in Berlin Sir
Auguſtus Paget iſt am Sonnabend auf Lord Salisbury s
Schloß Hatfield wo er ſich zum Beſuche aufhielt geſtorben

Dresden 11 Frb Heute mittag überbrachte der General der
Jnfanterie v Winterfeld dem König im Schloſſe Pillnitz
die Glückwünſche des Kaiſers zum 25jähr Jubiläum des
Könige als Generalfeldmarſchall Aus gleichem Anlaß
gratulirte eine Deputation des ſächſiſchen Armeecorps beſtehend
aus dem kommandirenden General Prinz Georg dem Kriegs
miniſter Generallieutenant von der Planitz und den Diviſions
Commandeuren General v Winterfeld wurde zu der um 2 Uhr
ſtattfindenden Tafel gezogen Der König hat dem General
v Winterfeld das Großkreuz des Albrechtsordens mit Stern in
Gold verliehen

Frankfurt a 11 Juli Nach einer petersburger Meldung
der Frankfurter Zeitung wird das ruſſiſche Kaiſer paar
demnächſt Kiew beſuchen und von dort nach Wien und Darm
ſtadt reiſen Späterhin wird das Kaiſerpaar mit dem deutſchen
Kaiſer zuſammentreffen vielleicht in Berlin und gedenkt
ſodann London und Kopenhagen zu heſuchen

Deutſche Kriegsſchiffe in Rußland

Petersburg 11 Juli Die beiden deutſchen Schulſchiffe
Stoſch und Stein ſind heute nachmittag von der hieſigen

Rhede nach Kronſtadt abgegaugen Vorher hatten die beiden
Kommandanten Kapitäne z See von Ahlefeldt und Thiele
ſich beim deutſchen BVotſchafter Fürſten Radolin abgemeldet
und den a der ruſſiſchen Marinebehörden Abſchieds
beſuche abgeſtattet Großfürſt Alexis Alexandrowitſch ſchaute
den Abfahrtsmanövern vom offenen Fenſter ſeines Palais aus
zu Als die Schiffe das Palais r enterten die Mann
ſchaften auf und brachten dem Großfürſten ein dreifaches
Hurrah aus die Muſikkapellen ſpielten die ruſſiſche National
hyune Die an den Ufern verſammelte Menge winkte den

cheidenden Abſchiedsgrüße zu Hierauf ſpielten die Muſik
kapellen die deutſche Nalionalhynme

petgabnrs 11 Juli Als die Kaiſerin erfahren hatte
daß ſich au Vord des Schulſchiffes Stein der Kadett
Frhr v Grancy befindet welcher ein Spielgefährte Jhrer
Majeſtät war und deſſen Schweſter Hofdame am n
Ha iſt befahl ſie geſtern Granch nach Peterhof wo ſie mit
ihm ein längeres Geſpräch führte

Aus St Petersburg wird weiter gemeldet Am Montag
werden die geſammten Offiziere der deutſchen Schulſchiffe

Stoſch und Stein in Peterhof vom Zaren empfangen
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Deutſchland und die Pariſer Ausſtellung

Der zum Reichskommiſſar für die Weltausſtellung in Paris
ernannte kaiſerliche Geh Regierungsrath und vortragende
Rath im Reichsamt des Jnnern Dr Richter hat bereits
bei der Chieagoer Weltausſtellung ſeine Thätigkeit zu
entfalten Gelegenheit gehabt Er war dem damaligen Reichs
kommiſſar Geheimrath Wermuth zur Seite gegeben und
vertrat denſelben in Deutſchland als Geheimrath Wermnuth
einige Zeit vor der Eröffnung der Ausſtellung nach Nord
amerika ging Als dann der Reichskommiſſar nach der Ans
ſtellungseröffunng wieder nach Deutſchland zurückkehrte hat
Geheimrath Dr Richter während der Ausſtellung Deutſchland
in Chicago vertreten Der neue Reichskommiſſar ſoll ſich
bereits zur Einleitung der Verhandlungen über
die Ausgeftaltung der Betheiligung Deutſchlands an der Aus
ſtellung nach Paris begeben haben Der Vertreter des
Geheimraths Dr Richter für die Pariſer Ausſtellung Re
gierungsrath Lewald hat an den Arbeiten für die Chicagoer
Weltausſtellung gleichfalls theilgenommen

Eifrig wird bereits die Frage erörtert ob die Entſchließung
der deutſchen Regierung nun auch der deutſchen Jnduſtrie
die Ehrenpflicht auferlege in Paris möglichſt glänzend ver
treten zu ſein Die Nat Lib Korr äußert ſich über dieſen
Punkt wie folgt

Wir vermögen der Auffaſſung daß für das geſammte Ge
werbe nunmehr eine moraliſche Zwangslage geſchaffen ſei
nicht beizutreten Diejenigen Produktionszweige für die die
Betheiligung mit un wirthſchaftlichen Ausgaben verbunden iſtmüſſen weder noch ſollen ſie ausſtellen Bei kaltblütiger Be

trachtung und dieſe darf ſich die Herrſchaft in der An
gelegenheit nicht entreißen laſſen kann man es unmöglich
als eine Pflicht gegen die Nation erachten Nationalvermögen
zu vergeuden Die würdige Vertretung Deutſchlands muß
und wird darin gefunden werden daß diejenigen Gewerbe die
es für zweckmäßig erachten auszuſtellen ihr Beſtes leiſten
Die Frage der Betheiligung an ſich iſt aber keine ſolche des
deutſchen Anſehens und man muß rechtzeitig dagegen Verwahrung einlegen daß ſie künſtlich dazu gemacht werde

Zur Anufbeſſernng der Beamtengehäſter

Zu dieſer Angelegenheit machen die aus dem preußiſchen
Finanzminiſterium inſpirirten Berl Pol Nachr weiter
folgende Mittheilungen

Mit Recht wird in der Preſſe daran erinnert daß die jetzt
z Gehaltsaufbeſſerung keine neue in ſich geſchloſſene

aßregel ſondern die Fortſetzung und der Abſchiuß der 1890
nächſt bei den Unterbegiten begonnenen Erhöhung der
eamtengehälter bilden ſoll Wie das Lehrerbeſoldungsgeſetz

mit einem vorausſichllichen Anſwande von 6 bis 7 Millionen M
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die Fortſetzung und den Abſchluß des mittels der 1890 für die
Volksſchullehrer bereit geſtellten jährlichen 3 Millionen M
eingeleiteten Syſtems des regelmäßigen Aufſteigens im Gehalt
nach Dienſtaltersſtufen darſtellen foll ſo wird jetzt mit einem
Aufwande von jährlich rund 20 Millionen der Ausbau der
oberen Stockwerke der Beamtenbeſoldungen beagbſichtigt nach
dem 1890 mit einem ſolchen von 15 Millionen M das
Fundament zu der allgemeinen Gehaltsaufbeſſerung gelegt
worden iſt

Schon dieſe Zahlen laſſen erkennen wie groß die finanzielle
Bedeutung der auf dieſem Gebiete beſtehenden Pläne für
Preußen iſt Sie wird verſtärkt dadurch daß naturgemäß
auch im Reiche die im Jahre 1890 begonnene Gehalts
aufbeſſerung fortgeführt und zum Abſchluß gebracht werden
ſoll Und zwar ſoll dabei nunmehr auch das Offizier
corps vom Premierlieutenant aunfwärts bis zum
Major einſchließlich die längſt als nothwendig erkannte
Gehaltsaufbeſſerung erfahren Wenn dabei die Sekonde
lieutenants nicht berückſichtigt ſind ſo liegt dem die Erwägung
zu Grunde daß dieſe Ofſiziere ſowohl nach ihrem Lebens
und Dienſtalter als nach der Art ihrer Dienſtſtellung mit
den Civilbeamten im Vorbereitungsdienſte bis höchſtens den
Aſſeſſoren zu vergleichen ſind welche gar keine Beſoldung oder
Remuneration beziehen

Durch die Berückſichtigung der Offiziere erhöht ſich der
Bedarf im Reiche beträchtlich und es würde ſofern nicht etwa
das Reich ſelbſt für Deckung ſorgt wozu nach den bisherigen
Vorgängen aber nur geringe Ausſicht vorhanden iſt eine
ſtärkere Erhöhung der Matrikulagrumlagen nothwendig werden
von denen etwa 60 Proz auf Preußen fallen würden Man
wird dieſen Antheil Preußens mit 9 bis 10 Millionen Mark
ſicher nicht weit überſchätzen Kommt ſchließlich noch eine
Mehrausgabe im Juſtizetat von jährlich 5 bis 6 Millionen
Mark infolge der bevorſtehenden Wiedereinführung der Be
rufung gegen die Urtheile der Strafkammern und der ſteigende
Bedarf für die Stagatsſchuld für welche allein auf 1897/98
eine Mehrausgabe von rund ſechs Millionen Mark in Ausſicht
ſteht hinzu ſo erhellt daß in Preußen auf einen
dauernden Mehrbedarf von 45 bis 50 Millionen
zu rechnen und demzufolge für die erforderliche Deckung zu
ſorgen ſein dürfte Will man Pkrr das Gleichgewicht im
Stgatshaushaltsetat ohne Erhöhnng der Stenern dauernd
ſichern ſo iſt es eine nnabwendbare Nothwendigkeit einerſeits
die beſtehenden Einnahmequellen auf das pfleglichſte zu behan
deln ihre Erträge thunlichſt zu erhöhen und Mindereinnahmen
ſorgſam zu vermeiden andererſeits bei den dauernden Aus
gaben ſoviel als irgend möglich zu erſparen und jede ſachlich
zu rechtfertigende Verminderung herbeizuführen

Neue Marineforderungen

Wie den M N aus Berlin gemeldet wird wird in
eingeweihten Kreiſen kein Hehl mehr daraus gemacht daß für
die Herbſtſeſſion des Reichstags große Marineforderuugen be
vorſtehen

Die heſſiſche Ludwigsbahn

Der Vertrag zwiſchen Heſſen und Preußen über die
gemeinſchaftliche Verwaltung des beiderſeitigen EiſenbahnBe
ſitzes vom 23 Juni und die Denkſchrift zu dieſem Vertrag
ſowie der Vertrag betreffend den Uebergang der heſſiſchen
Ludwigs Eiſenbahn auf den preußiſchen und heſſiſchen Staat
wird in der Darmſtädter Zeitung veröffentlicht Näheres
darüber findet der Leſer im Handelstheile dieſer Nummer

Jſt das Centrum Trumpf
Die letzte Reichstagsſeſſion hat mit einem erhebenden Schluß

affekt abgeſchloſſen Deutſchland hat ein einheitliches Bürger
liches Geſetzbuch erlangt Die Parteien die für ſich das Bei
wort national in Anſpruch nehmen haben allen Grund ſich
darüber zu freuen Denn niemals hat ſich die nationgale
Jdee mächtiger erwieſen als dieſes mal Sie hat ſelbſt das
Centrum überwunden dieſe Partei die unter der Führung
ihres großen Windthorſt bis zum letzten Augenblick die
Ausdehnung der Neuregelung der Reichsgeſetzgebung auf das
bürgerliche Recht bekämpfte Hätte es von Windthorſt ab
gehangen ſo wäre der Weg zur bürgerlichen Geſetzgebung ge
ſchloſſen geblieben Der Antrag dieſen Weg zu eröffnen ging
von liberalen Abgeordneten den Miquel Lasker Karl Brauu
Bamberger und dem freikonſervativen Friedenthal aus Als
endlich der Bundesrath ſich bereit erklärte den Antrag anzu
nehmen jammerte Windthorſt die Bundesregiernungen ſeien
alſo entſchloſſen den größten Schmuck der Krone die Juſtiz
hoheit zu den Füßen des Antrags Lasker niederzulegen Er
ſei der Meinung daß der Antrag viel weniger ſich auf die
Einheit des Reichs beziehe als auf das Beſtreben die einzelnen
Regierungen in ihrer Exiſtenz zu vernichten Mit der An
nahme des Antrags ſei nunzweifelhaft die Mediatiſirung der
Einzel Staaten ausgeſprochen ſo i wie es im Jahre

1 und 1814 geſchehen ſei mit anderen Staaten Seitdem
ſind 23 Jahre vergangen und ſiehe da die Erkenntniß daß die
Erxiſtenzberechtigung der Einzelſtaaten im tiefſten Grunde er
ſchüttert werden würde wenn es ſich herausſtellen ſollte daß der
Partikularismus dein deutſchen Volke die Rechtseinheit vorenthalte
hat ſich auch des Centrums bemächtigt Selbſtverſtändlich lag
in dem Umſtande daß das Centrum in dieſem Reichstage die aus
ſchlaggebende Stellung einnimmt der ſtärkſte Antrieb für dieſe
Partel die Zügel in die Hand zu nehmen Daß die National
liberalen dieſe Situation ansnnutzten indem ſie eine Verſtän
digung mit dem Centrum ſuchten und fanden war ein weiterer
Beweis für die Macht des nationalen Gedankens zu deſſen
Durchführung die Liberalen den Gegenſatz in dem ſie zum
Centrum ſtehen in den Hintergrund treten laſſen mußten Es
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war das die einzige zum Ziele führende Methode nachdem
ſich herausgeſtellt hatte daß die eine der nationalen Parteien
die Konſervativen auf das einheitliche bürgerliche Recht weniger
Gewicht legten als auf den Ausſchluß des Wildſchadenerſatzes
die Verhinderung einer freien Vereinsbildung und einige andere
agrariſche Wünſche Wer unzufrieden darüber iſt daß dem
Centrum in einem unter dem Vorſitz eines ſeiner Mitglieder
tagenden Reichstage dieſe einflußreiche Rolle zugefallen iſt möge
die Vorwürfe an die Adreſſe der konſervativen Partei richten
Daß die Centrumspreſſe ſich ob dieſes Erfolges brüſtet und
ein Machtgefühl an den Tag legt welches den politiſchen
Gegnern Alpdrücken verurſacht erklärt ſich zur Genüge aus
dem Umſtande daß die Partei welche der Aufnahme der obli
gatoriſchen Civilehe in das Bürgerliche Geſetzbuch zugeſtimmt
und im Gebiete des Eherechts nur Scheinerfolge erzielt hat
auf dieſe Weiſe die Oppoſition der intranſigenten Elemente in
ihren Reihen zu unterdrücken hofft Ob das Centrum deshalb
in Zukunft regierungstreu ſein wird kann man in Ruhe ab
warten man müßte denn gerade ein beſonderes Intereſſe
daran haben die Partei Lieber Groeber nach der Seite der
Konſervativen abzudrängen

Von den Reichsſchulden
Die Entſtehung und Entwicklung der Reichsſchulden behandelt

der Centrumsabgeorduete Müller Fulda in einer Broſchüre
worin er auch die Wirkung des in der letzten Tagung be
ſchloſſenen Geſetzes über die Reichsſchuldentilgung erörtert
Die erſte Reichsanleihe wurde 1875 beſchloſſen aber erſt 1878
etatsmäßig verwandt von da ab bis zum 1 April 1895 iſt
die Reichsſchuld auf 2,091,219,800 M angewachſen Davon
ſind 450 Millionen mit 4 v 780,619,800 mit 31 v H
und 850,600,000 M mit 3 v H zu verzinſen Jn den letzten
20 Jahren wurden die einzelnen Anleihen wie folgt in den Reichs
haushalt eingeſtellt

1877/78 42,264,388 M 1887/88 222,357,268 M
1878/79 81020,265 1888/89 394695 887
1879/80 77,141071 1889/90 30,390,917
1880/81 35,012,688 1890/91 306,175,344
1881/82 53,541,736 1801/92 73898 038
1882/83 30,674,405 1892/93 147,311995
1883/84 28887,079 1893/94 2002888461884/85 40 982,720 1894/95 120311995
1885/86 32465,513 1895/96 43359731
1886/87 35,738,856 1896/97 27,850,921

Die verſchiedenen Reſſorts der Reichsverwaltung ſind mit
folgenden Summen an diefen Anleihen betheiligt

Heeresverwaltung 1,254,564,667 Marine
verwaltung 278,771,017 Eiſenbahuverwaltung für
Vervollſtändigung des Eiſenbahnnetzes im alle der
Landesvertheidigung 158,853,474 für Eiſenbahnen in
ElſaßLothringen 103,335,661 Poſt und Telegraphen
verwaltung 62,604,760 Reichsdruckerei 4,872,476 Zoll
anſchluß von Bremen und Hamburg 52,000,000 Nordoſtſee
Kanal 105,159,561 Müunzweſen und Betriebsmittel
vermehrung 67,104,850 M Auf die Zwecke der Landes
vertheidigung kommen hiervon wenn man die Summen
aus den verſchiedenen Verwaltungen zuſammenrechnet
1,797,348,719 M

Den Schulden ſtehen als Aktivpoſten gegenüber Der Werth
der der Heeresverwaltung dienenden Grundſtücke und Gebände
mit über 900,000,000 der Werth der Reichs Eiſenbahnen
mit 700,000,000 der Werth der Poſtgebäude und
Telegraphenanlagen mit 300,000,000 M Dazu waren an
Guthaben und flüſſigen Mitteln die dem Reiche gehören am
J April 1895 vorhanden 120,000,000 M Reichskriegsſchatz
50,011,361 M Betriebsmittel und eiſerne Fonds 55,862,476 M
noch nicht veransgabte Beträge des ordentlichen Etats und
167,797,600 M angeſchriebene Zoll und Steuerkredite

Der geſteigerte Konſum von Gennßmitteln

Für die fortſchreitende Beſſerung der Lebenshaltung in
Dentſchland wird im Stat Jahrbuch für 1896 der ver
mehrte Konſum an Genußmitteln angefübhrt So ſtieg der
jährliche Verbrauch an rohem Kaffee ſeit 1836 von 1,01 Kilo
gramm auf 2,41 Kilogramm pro Kopf der Bevölkerung im
Durchſchnitt der Jahre 1891,95 der Konſum von Zucker ſeit
1886/87 von 7,7 Kilogramm auf 10,7 Kilogramm pro Kopf
der Branntweinverbrauch ſeit 1887/88 von 4,4 auf 5,7 Liter
und zwar der jährliche Gennß von Brannkwein von 3,6 auf
4,3 Liter pro Kopf und der Verbrauch zu gewerblichen Zwecken
von 0,8 auf 1,4 Liter der Bierkonſum ſeit 1875 von 93,3 auf
106,9 Liter der Tabakverbrauch von 1,3 Kilogramm im Durch
ſchnitt der Jahre 1866 70 auf 1,6 Kilogramm im Jahre
1894/95 der Verbrauch von ausländiſchen Gewürzen ſeit 1836
von 0,05 auf 0 15 Kilogramm Jn großem Umfange hat auch
der Konſum von Südfrüchten zugenommen nämlich ſeit 1836
von 0,06 anf 1,39 Kilogramm im jährlichen Durchſchnitt des
Zeitraumes 1891/95 Was die übrigen Lebensmittel ab
geſehen von den Nahrungs und Genußmitteln anlangt ſo
giebt von der reicheren und beſſeren Bekleidung Kunde die Zu
nahme des Verbrauchs von Baumwolle der ſeit dem Jahre
1836 von 0,34 auf 4,95 pro Kopf geſtiegen iſt
Der jährliche Konſum des zur Beleuchtung dienenden Petroleums
hat ſich von 1,87 Kilogramm im Durchſchnitt der Jahre 1866,/70
auf 14,82 u pro Kopf gehoben Der geſteigerte Ver
brauch an Kohlen und Da endlich legt Zeugniß ab für
die Vermehrung der Jnduſtrie In dem Zeitraum is75 bis
1894 iſt der jährliche Konſum an Kohlen von 1128 auf 1956
Wegragn und der Verbrauch von Roheiſen von 54,9 auf
103,9 Kilogramm pro Kopf der Bevölkerung geſtiegen



Unſere wirthſchaftliche Lage

Eine Beſſerung der wirthſchaftlichen Lage im letzten Jahre
wird faſt durchgehends in den jetzt erſcheinenden Handels
kammerberichten konſtatirt Die rückgängige Bewegung ſcheint
auf den meiſten Gebieten zum Stillſtand gekommen zu ſein
ſo daß die Hoffnung auf eine weitere Beſſerung für die
nächſte Zeit berechtigt ſein dürfte Die Handelsverträge haben
überall eine günſtige Wirkung gehabt Die günſtigere Geſtaltung
der Erwerbsverhältniſſe wurde noch dadurch verſtärkt daß
unter dem Drucke der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Vor
jahre auf einzelnen wichtigen Gebieten die thatſächliche Ueber
produktion eingeſchränkt und auch hierdurch e
Uebereinſtimmung zwiſchen Herſtellung und wirklichen Bedarf
anf dem Weltmarkt hingewirkt wurde die auf die Dauer den
Ausſchlag für jede Preisbeſtimmung giebt Bei dieſer Sach
lage konnte die Beſſerung in den wirthſchaftlichen Ver
bältniſſen der Vereinigten Staaten in denen die
Wirkungen der Kriſis des Jahres 1893 überwunden

wurden auch derzur angemeſſenen Du kommen
Friedensſchinß zwiſchen Japan und Ching der Ausſichten
auf einen lebhafteren wirthſchaftlichen Verkehr mit den
ansgedehnten volksreichen Gebieten Oſtaſiens eröffnete die
bisher noch faſt außerhalb des Weltverkehrs geſtanden haben
trug zur Befeſtigung der günſtigen Auffaſſung bei doch fand
dieſelbe namentlich ihren Rückhalt in der ruhigen politiſchen
Geſammtlage Enropas die eine Störung des Friedens nicht
befürchten ließ ſo daß einzelne Ereigniſſe wie die Unruhen im
Orient die Venezualfrage u ohne ernſtliche Bedentung
blieben Die hierdurch angeregte Belebung in Handel und
Jnduſtrie die in größerer Kaufluſt und vermehrter Be
ſchäftigung ihren Ausdruck fand führte auch zu einer Hebung
und Feſtigung der Preiſe der Hauptwaarengruppen wie nament
lich der Rohſtoffe Baumwolle Eiſen Wolle u denen die
Preiſe der anderen Waaren mehr oder weniger folgten Dieſer
Geſammtlage des Weltmarktes entſprach auch im allgemeinen
die Entwickelung Deutſchlands die ſich dank der eingetretenen
Belebung in Handel und Jndnſtrie namentlich in den Haupt
zweigen der Textil und Eiſeninduſtrie u a günſtiger als in den
Vorjahren geſtaltete was auch in den Ergebniſſen des Außen
handels der Steigerung des Güternmlaufs und der hierdurch
veranlaßten Erhöhnng der Stagtseiſenbahneinnahmen und
Ueberſchüſſe der Kursſteigerung vieler indnſtrieller Werthe
u a zum Ausdruck kam

Vom Wirken Kögel s
Ueber den verſtorbenen Oberhofprediger Kögel äußert ſich

die Prot Ver Korr Mit dem Oberhofprediger D Kögel
iſt ein Mann aus dem Leben geſchieden deſſen ganzes Wirken
überans verhängnißvoll für die preußiſche evangeliſche Landes
kirche geweſen iſt Mit glänzenden rhetoriſchen Gaben und
mit der Gewandtheit eines klugen Kirchendiplomaten aus
gerüſtet iſt es ihm gelungen ſich des Vertrauens des alten
Kaiſers Wilhelm in dem Maße zu bemächtigen daß er eine
Zeit lang die Geſchicke der evangeliſchen Landeskirche in Preußen
thatſächlich unumſchränkt beſtimmt hat Zunächſt trat er in
das Konſiſtorium der Provinz Brandenburg ein Jn dieſer
Stellung leitete er die Oppoſition gegen die Einführung der
evangeliſchen Kirchenverfaſſung wie ſie der Kultusminiſter
Dr Falk und der Oberkirchenrathspräſident Herrmann be
trieben Unter ſeiner Führnng ſtimmten am 18 Dezember
1875 62 Mitglieder der außerordentlichen Generalſynode gegen
die Verfaſſung Als dann im Jahre 1877 auf der Kreis
ſynode Berlin Kölln der harmloſe Antrag über den fakultativen
Gebrauch des ſogenannten Apoſtolikums in der Agende ver
handelt wurde gelang es ihm bei dem Kaiſer den Eindruck
hervorzurnfen als ob die liberale Partei den chriſtlichen
Glauben in der Kirche zu untergraben drohe Kögel führte
damals zur Sühne des angeblich begangenen Frevels die be
kannte theatraliſche Kundgebung im Dom herbei indem er die
Gemeinde aufforderte kniend das ſog Apoſtolikum herzuſagen
Um ſeiner Oppoſition gegen die freie Richtung im Kirchen
regiment einen ſeſten Rückhalt zu ſchaffen wußte er es durch
zuſetzen daß das im rechten Augenblick eingereichte Entlaſſungs
geſuch des Konſiſtorialpräſidenten Hegel unter Bezeungung des
vollſten königlichen Vertrauens abgelehnt wurde Der Ober
kirchenrathspräſident Herrmann der Schöpfer der preußiſchen
Kirchenverfaſſung aber ſah ſich genöthigt um ſeine Entlaſſung
einzukommen die ihm bewilligt wurde Jm Jahre 1878 berief
der König alsdann den fanatiſchen Oberhofprediger zuſammen
mit dem pietiſtiſchen Hoſprediger Baur in den Oberkirchen
rath Der Miniſter Falk der ſich des Widerſtandes gegen
dieſe bedentſame Perſonalverändernng enthalten zu dürfen
meinte mußte bald genug die ſchwerwiegenden Folgen dieſer
Zulaſſung an ſich ſelbſt erfahren Die allmächtig gewordene
firchliche Orthodoxie brachte den Kulturkampfsminiſter raſch
zu Falle Mit dem Eintritt Kögel s in das Kirchenregiment
lenkte die preußiſche Kirche wieder zu jenen verhängnißvollen
Grundſätzen zurück mit denen der Prinz Regent einſt bei der
Uebernahme der Regierung gebrochen hatte Von dieſem Zeit
punkte datirt die über ganz Deutſchland organiſirte aus
ſchließende orthodoxe Parteithätigkeit die ſyſtematiſch darauf
ausgeht der Kirchenverfaſſung das Rückgrat auszubrechen und
ſie zum Gegentheil v zu machen wozu ſie beſtimmt war
So laſtet auf den Schultern des nun verſtorbenen Mannes
recht eigentlich die ungeheure Verantwortlichleit für die ver
hängnißvolle Entwicklung der kirchlichen Dinge in Preußen und
im ganzen Dentſchen Reiche

Stadt und Land
Vortreffliche Betrachtungen über den Jnhalt des menſchlichen

Lebens in der Stadt und auf dem Lande hat dieſer Tage Prof
Dr ew s aus Jena auf dem 9 Verbandstage der länd
lichen Genoſſenſchaften Thüringens angeſtellt Der
Redner bezweckte damit die Leute auf dem Lande von der
Ueberſiedelung nach den großen Städten abzuhalten und wir
Peen ſeine Worte wieder um ſein Beſtreben zu unterſtützen

r Redner führte etwa folgendes ans
Das Zuſammenleben des Menſchen mit Gottes Natur auf

dem Lande führt immer zurück zu Gott der Menſch erkennt
ſich als von ſeinem Walten abhängig er kann nur arbeiten
und dann wie ein Kind daſtehen bitten und abwarten Das
Leben der Großſtadt iſt eine nie raſtende Jagd nach Gewinn
und Genuß das ſtarre Häuſermeer ſperrt wie ein Gefängniß
den Menſchen ab von ſeiner liebſten Freundin der Natur

und hart geht das Leben dahin und es iſt als ob
unter dem endloſen Jagen und Ringen das Herz alle tieferen
und r Empfindungen verlöre Der Weg zu Gott iſt
er enſchen ſchwerer gemacht als da draußen auf dem

wo der Menſch auf dem Eigenen ſitzt und ſei s noch ſo
klein Das kleine Taglöhnerhaus es hat der Großvater ſchon
beſeſſen und in demſelben Gärtchen hat die Urahne Gemüſe

ut da wächſt das Heimathsgeſühl und die Pielät im
en groß Die Liebe zur Heimath und Verehrung der

Vergangenheit ſie laſſen ſich nicht durch Reichthümer und Erol e auſwicgen ſie ſlehen über dem Geldgeſchäft Vergebens
en wir beides in der Großſtadt Wo ſoll das Heimaths

efühl herkommen wenn alle Halbjahre die Wohnung wechſelt
ind was für eine Wohnung iſt es oft Es giebt dort

Tauſende von Arbeitern und Arbeiterinnen die nichts als ein
gemiethetes Sopha auf dem ſie nachts ruhen dürfen ihre
Wohnung nennen Wie ſoll da ein chriſtlicher Charakter ſi
entwickeln können Deshalb bitte ich Sie Halten Sie au
dem Lande zurück von der Großſtadt ſo viel Sie nur können
Auf dem Lande iſt trotz äußerer Armuth noch viel idealer
Reichthum den der Menſch verliert wenn er in das harte
Leben der Großſtadt kommt Nirgends iſt der Menſch ſo ver
einſamt wie in einer n Stadt Jndem die Raiffeiſen
vereine die wirthſchaftliche Noth auf dem Lande vermindern
entziehen ſie ihre Mitglieder dem krankhaften Zuge nach der
Stadt und erhalten ihnen ſo durch Hebung ihrer wirthſchaft
lichen Lage ihren chriſtlichen Charakter

Jngend und Volksſpiele

Müncheun 12 Juli Der 2 Kongreß für Volks und
Jugendſpiele in München nahm einen glänzenden Verlauf
Zahlreiche Behörden Städte und Vereine entſandten Ver
treter Am 11 Juli vormittags hielt Geheimrath Dr
v Ziemßen einen Vortrag über die Bedeutung der Be
wegungsſpiele in freier Luft Den am Nachmittag vor
geführten Spielen von Schülern der Volks und Mittelſchulen
und Studirenden der Hochſchulen wohnten Prinz Ruprecht
von Bayern der die Sieger im Wettlauf mit Eichenkränzen
ſchmückte und die Miniſter bei Am 12 d fand die Kongreß
Verſammlung ſtatt die der Vorſitzende Abg v Schencken
dorff mit einer Eröffnungsrede einleitete Vr med Schmidt
aus Bonn und Direktor Raydt aus Hannover ſprachen über
den Plan Nationaltage für deutſche Kampfſpiele
einzurichten und eine Reform der deutſchen Volksfeſte herbei
zuſühren Daran knüpfte ſich eine lebhafte zumeiſt zuſtimmende
Debatte Dem Vorſtande des Central Ausſchuſſes wurde die
Ehre zu theil von dem Prinz Regenten am 10 d in Audienz
empfangen und am 12 d zur Tafel gezogen zu werden
welcher auch Prinz Ludwig beiwohnte Nachmittags führte
der Turngau München mit 14 Vereinen Volksſpiele vor Den
Schluß des Kongreſſes bildete am Abend ein von den Stu
direnden der münchener ſten zu Ehren des Central
Ausſchuſſes veranſtalteter Feſtkommers

Verſchiedene Mittheilungen
Um den Gedanken die Einführung der Erzeugniſſe

aus deutſchen Kolonien zu fördern und dadurch das Jn
tereſſe für unſere Kolonien in breiten Schichten des Volkes zu
wecken, in würdiger und doch praktiſcher Weiſe zur Ausführung
zu bringen hat ſich ein engeres Komitee der deutſchen
Kolonigal Geſellſchaft gebildet Das Komitee beabſichtigt
wie die D Kol Ztg miltheilt in folgender Weiſe vorzugehen
1 Laufende Mittheilungen an die Mitglieder des Komitees über z
Aus und Einfuhr der deutſchen Kolonien und Angabe von Ge
ſchäften welche die Produkte unſerer Kolonien führen 2 Ver
leihung eines Waarenzeichens an Firmen lche ſich nachweis
lich mit dem Verkaufe der deutſchen Kolonialprodukte befaſſen
3 Einſetzung von Vertrauensmännern in verſchiedenen Städten
zur Vermeidung der Jrreführung des Publikums durch Angebot
angeblicher deutſcher Kolonialprodukte 4 Agitation in der
Preſſe 5 Auskunftsſtelle und ſtändige Ausſtellung in beſter
Lage Berlins Eine geſchäftliche Betheiligung irgend welcher
Art ſeitens des Komitees iſt ausgeſchloſſen das Komitee ſoll
lediglich die erforderliche Anregung geben deutſche Kolonial
produkte unter richtiger Marke in Deutſchland einzuführen
Die Koſten der Agitation ſollen durch freiwillige Beiträge auf
gebracht werden Der geſchäftsführende Ausſchuß des Komitees
beſteht aus folgende Herren Supf Vorſitzender Graf Eckbrecht

Frrhein ſtellvertr Vorſitzender Dr Dove ſtellvertr Vor
itzender

Die Durchſchnittspreiſe der wichtigſten Lebens
und Futtermittel im Königreich Preußen betrugen im
Juni 1896 für 1000 kg Weizen 151 Mark im Mai 154
Roggen 118 121 Gerſte 126 130 Hafer 126 124 Kocherbſen
197 198 Speiſebohnen 275 273 Linſen 384 585 Eßkartoffeln
40,9 39,9 Richtſtroh 41 39,7 Heu 49,3 48,1 Rindfleiſch im
Großhandel 1037 1041 für 1 kg Rindfleiſch im Kleinhandel
von der Keule 132 Pfennig 133 vom Bauche 112 112
Schweinefleiſch 120 121 Kalbfleiſch 124 125 Hammelfleiſch 122
121 in ländiſcher Speck 145 146 Eßbutter 199 207 inländiſches

Schweineſchmalz 142 144 Weizenmehl 27 27 Roggenmehl 22
22 für 1 Schöck Eier 276 Pfennig 272

Ueber eine neue ruſſiſche Brutalität wird der
Volksztg aus Jnowrazlaw folgendes geſchrieben Dieſer

Tage wollte der Arbeiter G aus Ruſſiſch Polen der in Popowo
bei Kruſchwitz auf preußiſchem Gebiete in Arbeit ſteht ſeine in
Ruſſiſch Polen aber unmittelbar an der preußiſchen Grenze
wohnende Familie beſuchen um Frau und Kindern den erſparten
Lohn zu behändigen G war noch auf preußiſchem Gebiete und
etwa zehn Schritte von der ruſſiſchen Grenze entfernt als die
drei ruſſiſchen Grenzſoldaten Hinu Smolukow und Piskanow
ſich auf den wehrloſen Mann ſtürzten ihn durch Lanzenſtiche
und Säbelhiebe verwundeten und ihm ſeine Baarſchaft abnahmen
Dann zerrten ſie ihn der Vorfall trug ſich noch auf preußiſchem
Gebiete zu über die Grenze banden ihn an ein Pferd und
zogen ihn ſo bis an das nächſte ruſſiſche Kordonhaus Den andern
Tag wurde G entlaſſen

Ein Verein der am Detailreiſen intereſſirten
Branchen iſt bekanntlich für ganz Deutſchland geplant
Der Aufruf hierfür iſt vom 4 Juli aus Bielefeld datirt und
unterzeichnet von Jndnſtriellen der Wäſchebranche der Civil
und Militärgarderobe des Weinhandels und der Möbelfabrikation
Der Verein beabſichtigt aber auch über ſein nächſtes Ziel hinaus
die energiſche Abwehr aller Beſchränkungen der Gewerbefreiheit
überhaupt Näheres über die Vereinsbildung iſt zu erfahren
Buith r Adreſſe des Handelskammerſekretärs Dr Kandt zu

elefeld
Jn unſerer geſtrigen Ausgabe haben wir bereits mitgetheilt

daß der Graf Klinckowſtröm mit ſeiner Beleidigungsktlage gegen
den Direktor der königsberger Mühlen abgeblitzt iſt Graf
Klinckowſtröm hatte im Herrenhauſe behauptet die königsberger
Mühlen hätten in dieſem Jahre keinen inländiſchen ſondern nur
ruſſiſchen Roggen verarbeitet Der ruſſiſche Roggen aber ſei
von Sachkennern für abſolut unbrauchbar erklärt worden Der
Direktor der Königsberger Walzmühlen ſtellte darauf öffentlich
feſt daß das Etabliſſement in den letzten drei Jahren 77,100 t
inländiſchen und nur 42,790 t ausländiſchen Roggen vermahlen
habe Ueberdies ſei der bisher Ende März eingetroffene
ruſſiſche Roggen von denkbar beſter Qualität und übertreffe
erheblich die inländiſche Waare Da Graf Klinckowſtröm ſich
darüber beklagte daß die Direktion ihre Erklärung veröffentlicht
abe anſtatt ſich an r perſönlich zu wenden erklärte die
irektion nach ihrer Anſicht ſei es vom Standpunkte jedes an

ſtändigen Menſchen geboten daß man ehe man Behauptungen
aufſtellt welche geeignet ſind andere in ihrem Geſchäft zu
ſchädigen ſich von der Wahrheit derſelben überzeugt und nicht
auf Auslaſſungen irgend eines Gewährsmannes hin um daraus
für ich ſelbſt Kapital zu ſchlagen mögliche Unwahrheiten kol
ortixt Darauf erhob Graf Klinckowſtröm ſeine ſonderbare
eleidigungsklage

Lieutenant Eggers der in Südweſtafrika ſchwer ver
wundet und amtlich bereits todt gemeldet wurde befindet ſich nach

elnem bei ſeinem in Hannover wohnenden Vater dem
General Eggers eingegangenen Telegramm jetzt außer Lebens
gefahr

Der Chefredacteur des polniſchen Hauptorgans Dziennkk
Tee in Poſen Dobrowlski iſt z en An ſeiner

telle übernimmt das Mitglied des Abgeordnetenhauſes Ritter
ber von Glebocki aus Czerlejno die Leitung des

attes

Jn der antiſemitiſchen Partei bezeichnet der Antiſemlt
3 v Moſch in ſeiner Dentſchen Reform vom 5 Juni die
Zuſtände als durchaus troſilos Die Vereine ſammt und ſonders
in den Städten wie in der Provinz welken und ſinken immer
mehr in ſich zuſammen und wenn es ſo weiter geht wird auch
der letzte lautlos begraben ſein Wo iſt die einſt gewaltige Ve
wegung in Fgp3ia n Magdeburg in Breslau und vor allem in
Berlin bin Ein paar klägliche Reſte friſten noch durch
Landparthien, Familienabende, Stammtiſche und durch

geſchäſts antiſemitſſche Bemühungen niedrigſter Art ihr Daſein
das iſt aber auch alles Die Vereine in der Proviuz wie die
einſt blühenden Vereine in den Vororten Berlins ſind ſchlafen
gegangen oder beſtehen nur noch dem Namen nach

Der kürzlich ſtrafentlaſſene und ausgewieſene Anarchiſt
Dr Ladislaus Gumplowiez wurde als Delegirter für die
Anarchiſten und Anarchiſtinnen Berlins auf dem
londoner internationalen Arbeiterkongreß gewählt

Die Stadt Remſcheid iſt vom kölner Oberlandesgerich
verurtheilt worden einem Knaben der durch einen von einem
Lehrer erhalten en Schlag erheblich verletzt und dauernd
an ſeiner Geſundheit geſchädigt iſt 20,000 M Entſchädigung
zu zahlen Die Stadt wird gegen dieſes Urtheil das von all
gemeiner Tragweite iſt beim Reichsgericht Berufung einlegen
Sie ſtützt ſich darauf daß ſie über die Lehrer durchaus kein
Kontroll und Beſtimmungsrecht habe und deshalb auch für
deren Handlungen nicht haftpflichtig gemacht werden könne

Thorn 11 Juli Bei der Reichstagsſtichwahl im
Wahlkreiſe Schwetz wurden insgeſammt für Holtz Parlin
Reichspartei 5328 für v Saß Jaworski Pole 5141 Stimmen

abgegeben

Straſßtburg i 11 Juli Der Regierungskanzliſt Ca
bannes der im Jahre 1888 wegen Landesverraths zu zehn
Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war wurde jetzt begnadigt
und aus der Haft entlaſſen er hat ſich zu ſeiner Familie nach
Paris begeben

Ansland
Oeſterreich Ungarn

Jn Oeſterreich haben am Sonnabend gerichtliche Ver
urtheilungen zweier politiſcher Parteiheroen ſtattgefunden So
wurde der ſozialiſtiſche Arbeiterführer Tiſchlergehilfe Adolf
Dorfinger in Wiener Neuſtadt wegen Majeſtätsbeleidigung
u 15 Monaten Zuchthaus verurtheilt Größeres Aufſehen

wie dieſer Fall erregte indeſſen im ganzen Lande die Gerichts
verhandlung gegen den bekannten Antiſemitenhäuptling
Feichtinger der am Sonnabend in Graz wegen Konkurs
vergehens und Veruntreuungen zu einem Monat ſtrengen
Arreſtes verurtheilt wurde ſeine wegen Beihilfe mitangeklagten
Parteigenoſſen Starkel Ledam und Wilfinger kamen mit einer
Woche durch Faſten verſchärften Arreſt davon

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer beſprach man am Sonnabend die

Lage auf Madagaskar Pourquéry tadelte die auf
Madagaskar befolgie Politik und führte aus man hätte die

Fremden vertreiben ſollen die Unrnhen hervorrufen und die
Eingeborenen gegen Frankreich aufhetzen Der Miniſter für
die Kolonien Lebon erwiderte die Beziehungen zwiſchen der
Civil und der Militärgewalt auf Madagaskar ſeien gut
General Voyron werde auf ſeinen Wunſch abberufen und
durch einen erfahrenen General erſetzt werden Die Regierung
werde Mittel und Wege finden den Umtrieben von Jndividnen
die Unruhen erregen ein Ende zu machen Beiſall
Hierauf wurde die von der Regierung acceptirte einfache Tages
ordnung durch Handanfheben angenommen Der Miniſter
präſident Méline verlas ſodann das Dekret über die
Schließung der Seſſion der Kammer und die Sitzung
wurde geſchloſſen

Jm Senat legte der Finanzminiſter Cochery den Geſetz
entwurf betreffend die direkte Beſteuerung vor Nach
kurzer Berathung wurde der Geſetzentwurf angenommen
Alsdann gelangte auch hier die Madagaskarfrage zur
Beſprechung Trarieux legte den Bericht der Kommiſſion
vor welcher die Annahme des Geſetzentwurfes durch den
Madagaskar zur franzöſiſchen Kolonie erklärt wird empfiehlt
Trotz Widerſpruchs einiger Mitglieder der Rechten wurde ſofort
in die Berathung eingetreten Der Miniſter des Aeußern

trat ſür den Entwurf ein derſelbe würde die
chwierigkeiten heben welche einige Mächte hinſichtlich ihrer

beſtehenden Verträge mit Madagaskar gemacht hätten Der
Miniſter erklärte daß in der inneren Verwaltung Madagaskars
keine Aenderung eintreten würde Der Geſetzentwurf wurde
angenommen und hierauf die Seſſion des Senats
geſchloſſen

Bei einem Banket das am Sonntag in s r
trat Bourgeois für die Vereinigung der Republi
kaner zur Herbeiführung von Reformen ein Andernfalls
würde die Rechte fortfahren die demokratiſchen Vorlagen zu
hintertreiben

Nach amtlicher Meldung beläuft ſich der Werth der Ein
fuhr in den erſten ſechs Monaten dieſes Jahres auf 2028
Millionen Francs gegen 1814 Millionen im gleichen Zeitraumdes Vorjahres und der Werth der Ausfuhr zuf 1708 Millionen

Francs gegen 1615 Millionen in den erſten ſechs Monaten
des Jahres 1895

Belgien
Am geſtrigen Sonntage fanden in Belgien die Stichwahlen

zur Deputirtenkammer ſtatt Es handelt ſich um die Ent
ſcheidung ob die Herrſchaft den Klerikalen verbleiben oder ob
ſie den Sozialiſten zufallen ſoll Jm Falle die Sozialiſten
einen Wahlſieg erringen dürfte das klerikgle Kabinet zurück
treten

Die Stichwahlen fanden in Brüſſel und Ankwerpen ſtatt
die Zahl der umſtrittenen Mandate beträgt etwa 50 Sichere
Nachrichten über den Ausfall der Stichwahlen ſind zur Stunde
noch nicht eingegangen doch berichtet ein am Sonntag abend
in Brüſſel anfgegebenes Telegramm es ſelen ſoweit bisher
bekaunt in Brüſſel und Antwerpen die katholiſchen Kandi
daten gewählt Die klerikale Regierung würde damit in
der Kammer eine Mehrheit von etwa 60 Stimmen haben
Wenn ſich die e dem klerikalen T rs beſtätigt
würden die Liberalen die den l für die Kleri

n 2kalen gegen die Sozigliſten geſtimmt ha
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Spanien
Die Kammer ſetzte am Sonnabend die Adreßberathnug fort

Der Miniſter des Aeußeren Herzog von Tetuan beſprach
die in Knuba einzuführenden politiſchen und wirthſchaftlichen
Reformen und vertheidigte die Politik des Kabinets Auf
eine Anfrage erklärte der Miniſter die Frage der Bündniſſe
dürfe nicht öffentlich behandelt werden

Aus Kubag laufen wieder unausgeſetzt Meldungen über
ſpaniſche Siege ein die neueſte lautet Einer amtlichen

epeſche zufolge fanden auf Kuba zwei Treffen ſtatt in welchen
die Aufſtändiſchen geſchlagen wurden Dieſelben hatten einen
Verluſt von 20 Todten Einige Aufſtändiſche ergaben ſich den
Behörden mit Waffen und Pferden Unſere Leſer wiſſen
längſt welcher Werth derartigen amtlichen Depeſchen inne
wohnt Es hilft den Spaniern nichts wenn ſie auch noch ſo
oft behaupten die Aufſtändiſchen beſiegt zu haben ihr Schickſal
iſt längſt beſieg elt

Norwegen
Das Storthing nahm am Sonnabend einſtimmig die Vor

lage betreffend die Konverſionsanleihe an und bewilligte
das anßerordentliche Armeebudget in Höhe von 3,211,000

Kronen 3Türkei
Die Aufſtändiſchen auf Kreta haben nunmehr ihre Forde

rungen aufgeſtellt Die Hauptpunkte ſind folgende Ernennung
eines chriſtlichen General Gouvernenrs mit fünf
jähriger Amtsdauer und Veto Recht im Einverſtändniſſe mit
den Mächten Verwendung der Hälfte der Zolleinnahmen für
die Jnſel vorläufige Zahlung der gilt der GehaltsRück
ſtände Abänderung des bisherigen Wahl Modus in der Art
daß Chriſten und Mohammedaner die bisher getrennt wählten
gemeinſam wählen Um die Einhaltung der Mehrforderungen
ſeitens der Deputirten zu überwachen hat die Epitropie eine
Kommiſſion nach Kaneg entſandt

Die Eröffnung der kretenſiſchen Nationalver
ſammlung erſcheint durch die Jntervention der Konſuln geſichert
Zweidrittel der Deputirten der kretenſiſchen Nationalverſamm
lung ſind in Kaneg verſammelt Die weitere Verſtändigung
ängt von der Haltung der Epitropie und auch von der
altung Griechenlands ab Das fortdauernde Einvernehmen

der Mächte durch welches die Zugeſtändniſſe der Pforte er
langt wurden dürfte auch die Epitropie zur Nachgiebigkeit ver
anlaſſen Die Pforte iſt eventuell geneigt noch kleineren ge
änßerten Wünſchen Rechnung zu tragen Leider gab es in den
letzten Tagen trotz aller friedlichen Ausſichten wieder einige
Kämpfe So fanden in der Umgegend von Rethymo kleine
Scharmützel ſtatt Die Muhamedaner begehen eben noch
immer Plünderungen von Dörfern ſelbſt in dem von Militär
beſetzten Gebiete Es iſt den Aufſtändiſchen daher nicht zu
verdenken daß ſie ihre Stellungen innehalten um jür jede
Eventnalität gerüſtet zu ſein

Ueber die Lage in Hauran berichtet man uns daß die
dortigen türkiſchen Truppen vor Beginn der Hanptoperotkonen
auf 24 Bataillone erhöht werden Jnzwiſchen ſucht man nur
die befürchtete und infolge Verzögerung der Hauptaktion bereits
begonnene Hilfsaktion der Druſen äm Libanon zu
verhindern die Vertheidigungsſtellungen der Druſen ſind gut
vorbereitet Hartnäckige und langwierige Kämpfe werden er
wartet Zu Erzinghian ſind ebenfalls 12 Redifbatgillone des
12 Corps angeblich zu Unterſuchungszwecken thatſächlich aber
um die Kurden im Zaum zu halten einberufen worden

Koreg
Aus Sönl wird mitgetheilt daß die japaniſche Regierung

an die koregniſche folgende Forderungen geſtellt hat I So
fortige Bezahlung von 146,000 Yen als Entſchädigung für
62 von den Jnſurgenten getödtete oder verwundete Japaner
2 Erlaß eines königl Ediktes welches den Koreanern weitere
Attentate auf die Japaner verbietet 3 Entlaſſung der
Gouverneure und höheren Beamten in den Provinzen in denen
Attentate auf Japaner vorgekommen ſind und 4 Leiſtung
einer vollen Garantie für die Sicherheit der Japaner auf der
Halbinſel Da es der koreaniſchen Regierung ſo bemerkt das
B ſehr ſchwer werden dürfte dieſe Forderungen zu be

friedigen ſo dürſten die Beziehungen zwiſchen Japan und
Koreg wieder an Schärfe zunehmen Aus Wladiwoſtok wird
gemeldet daß das engliſche Geſchwader ſich bei Tſchifa kon
zentrirt hat und den Hafen Port Arthur ſorgfältig obſervirt
Jn Japan ſoll ſich an vielen Orten außer der Cholera
auch die Peſt zeigen ebenſo auch auf Formoſag

Südamerika
Jn einigen ſüd amerikaniſchen Republiken ſind ein

mal wieder innere Kriſen im Gange welche bereits zu be
waffneten Zuſammenſtößen zwiſchen Regierungstrnppen und
Jnſurgenten geführt haben Bei dem raſchen Wechſel der
Staatsdekorationen der dort landesüblich iſt fällt es mitunter
nicht ganz leicht zu unterſcheiden bei welcher Partei in einem
gegebenen Augenblick die Regierungsqualität vorhanden iſt
Revolutionen entſtehen in den ſüdamerikaniſchen Republiken oft
aus den nichtigſten Urſachen und ſind mitnnter ſchon zu Ende
wenn nach Europa kaum die Nachricht ihres Ausbruches ge
langt iſt An und für ſich könnte Europa daher jeder der
artige Sturm im Glaſe Waſſer ſehr gleichgiltig laſſen wenn
nicht die handels und r en Konſequenzen ſich häufig unſeren Verkehrsbeziehungen nach und
von dort recht fühlbar machten Die diesſeitigen Jndnſtriellen
und Handelskreiſe ſind daher von den Symptomen innerer
Kriſen welche der Telegraph aus Südamerika ſignaliſirt

Südafrika
Die Lage in Rhodeſig erſcheint verzweifelt Nach einer

Drahtung des Daily Telegraph aus Bulawayo wurde eine
Kundmachung veröffentlicht die ſolchen Matabele die ſich
vor dem 10 Augnſt ergäben Amneſtie anbietet das Aner
bieten erſtrecke ſich auf 25 Rebellenhänptlinge einſchließlich des
egenwärtigen Königs Mymanio Der Schritt verurſacht in
ulawayo allgemeine Entrüſtung er wird als ſchlimm ſterFehler bejeihuet denn die Matgabele werden ihn als ein

Zeichen der Schwäche betrachten und demgemäß handeln

Zur italieniſchen Miniſterkriſe
Di Rudini hatte am Sonnabend Nachmittag mit mehreren

politiſchen Perſönlichkeiten Beſprechungen Der Jtalie zu
Fs beſchäftigt ſich Rudini vor allem mit der Prüfung der

rage ob die Heräbſetzung des Kriegsbudgets anf
234 Millionen nicht zu weitgehend iſt Die Blätter berichten
übereinſtimmend daß der Rücktritt der Miniſter Ricotti und
d ein e r ei und nennen verſchiedene Namen

r die MiniſterPortefeuilles Dies ſind indeſſen einfache
nthmaßtungen nur von General Luigi Pelloüx wird mit

Be arrlichkeit als dem neuen Kriegsminiſter geſprochen General
Pelloux iſt denn auch am Sonntag von Verong in Rom ein
getroffen und hat ſich ſofort zu Rudini begeben um mit dem
ſelben zu berathen Nach der Beſprechung Rnudini s mit
Pellonx fand eine Zuſammenkunft zwiſchen Rudini Brin
Pelloux und Colombo ſtatt Es wird verſichert daß die
Kriſe bald beſeitigt ſein wird Einige Zeitungen wollen wiſſen
General Pelloux verlange die Feſtſetzung des Militär
budgees auf 246 Millionen anſtalt wie vorher gefordert
auf 234 Millionen Am Sonntag Abend hatte der General
eine Andienz beim König

LiHung Tſchang auf Reiſen
LiHungTſchang wird am heutigen Montag Abend in

Paris n und mit allen militäriſchen Ehren empfangen
werden Am Dienstag wird er von Faure im Eliſé em
pfaugen und wohnt alsdann der anläßlich des Nationlfeſtes
ſtattfindenden Truppenſchan in Longchamps bei Der Präſi
dent der Republik veranſtaltet dem Vicekönig zu Ehren ein
großes Diner Li wird von Paris aus St Etienne Toulon
Marſeille beſuchen und die Waffenfabrik Arſengle ſowie die
hanptſächlichſten Panzerſchiffsmodelle beſichtigen

Zur nord amerikaniſchen Wahleampagne
Der demokratiſche Präſidentſchaftskandidat William Jennings

Bryan wurde wie das B berichtet in Salem
Marion Connty Jllinois am 19 März 1860 geboren Er
beſuchte die Schule bis zu ſeinem 15 Lebensjahre und ver
brachte dabei ſeine Mußeſtunden in harter Arbeit auf der Farm
ſeiner Eltern 1875 beſuchte er die WhippleAcademy in Jack
ſonville Jllinois und beendete ſeine akadeiniſche Laufbahn 1881
mit glänzendem Erfolg Er ſtudirte dann die Rechte und
verband ſich ſpäter zur Ausübung der Anwaltspraxis mit dem
Senator Trumbull und zuletzt mit der Advokatenfirma Talbot
und Bryan Er wurde wiederholt in den Kongreß gewählt
Er iſt in der Reihe aller amerikaniſchen Präſidentſchafts
kandidaten bisher der jüngſte Politiſch iſt er ſo wenig
hervorgetreten daß ſein Name im Lande kaum bekannt iſt
Dagegen iſt er ein vorzüglicher Redner der es ſehr gut ver
ſteht die Maſſen mit ſich fortzureißen
muß um ſo höher verauſchlagt werden als ſein Hanptgegner
Bland der Vater der Silberbewegung war

Bryan iſt radikaler Silbermann und Tarifreformer Seine
Ausſichten ſind nicht günſtig denn es iſt ſelbſtverſtändlich daß
die demokratiſchen Goldanhänger den radikalen Silbermann
Bryan nicht zum Präſidenten wählen werden Sie werden
vielmehr ihre Wähler befragen bevor ſie ſich über ihre weitere
Haltung entſcheiden

Auch die demokratiſche Preſſe iſt durchaus nicht mit den
chicagoer Beſchlüſſen einverſtanden

Mehrere leitende demokratiſche Blätter verwerfen ſowohl das
chicagoer Programm wie die Kandidatur Bryan einzelnetreten ſogar en für Mac Kinley ein deſſen Wahl als
geſichert angeſehen werden kann

Naturgemäß zeigen ſich bereits die Folgen des tollen Treibens
der Silberlente

Die Goldreſerve des amerikaniſchen Staagtsſchatzes iſt in
den letzten Tagen auf 99,171,518 Dollars geſunken Die
Beamten des Schatzamtes We rp es offen aus daß die Gold
entnahmen durch das chitagoer Programm angeregt ſeien
Eine weitere Bondausgabe Ende Dezember oder möglicher
weiſe noch früher wird für unvermeidlich gehalten falls die
Verhältniſſe ſich nicht ändern

Eine intereſſante Schilderung der Vorgänge auf der Kon
vention bietet folgender nachträglicher Bericht Nachdem die
demokratiſchen Goldleute Senator Hill von New York und
Senator Vilas von Wisconſin eindringlich die Gefahren der
freien Silberprägung vorgeſtellt hatten welche reinen Selbſt
mord bedeute wenn die Sache nicht international geregelt
werde ſprach Bry an von Nebraska Er beherrſchte bald die
Konvention Die Begeiſterung der Silberleute während ſeiner
Rede wurde ſo groß daß der Vorſitzende des Tumultes nicht
Herr werden konnte Die Delegirten der anderen Staaten
umringten den Delegirten von Nebraska Die Fahnenträger
umtanzten Bryan während zwei Muſikcorps noch weiter
zu der babyloniſchen Verwirrung beitrugen Jn der Abend
ſitzung begannen die Nominationen Senator Weſt ſchlug
Bland und Lewis von Georgia William Bryan von Nebraska
vor Gleich einem Geyſer ſprnudelte bei dem letzteren Vor
ſchlag die Begeiſterung hervor Der Bryan Klub von
Nebraska entfaltete eine rieſige blaue Fahne die Delegirten
ſprangen auf die Sitze und der Lärm wurde ohren
betäubend Die Abendſitzung währte bis nach Mitterngcht
Die Kundgebungen zu Gunſten von Bland Boies und Bryan
übertrafen einander faſt an Thegtraliſchkeit und Lärm Als
der Name Boies genannt wurde ſchwang eine weiß gekleidete
junge Dame auf der Gallerie eine Fahne Die erregten
Delegirten geleiteten ſie auf die Tribüne und dann nach der
Delegation von Jowa Dabei ſchwenkte ſie die Fahne fort
während wie eine Raſende bis ſie nicht mehr konnte Man

ſieht aus dieſer Schildernng daß in Chicago an Verrücktheit
kein Mangel war

Zum Kandidaten für die Vicepräſidentſchaft ſtellte
die demokratiſche Konvention SewallMaine anf

Rennen zu Harzburg

Erſter Tag
D Harzburg II Juli

J Silberborn Handicap Preis 1500 M 19 Nennungen
on denen 13 Pferde lieſen Hrn Riege s Ajähr br St
Trutfuhl 1 Lt v Stum s 4jähr br H Bold Hampton 2

Hrn v Tepper Laski s 6jähr br W Allegro Vivace 3
II Herzog Julius Jagd Rennen Preis 2000

hiervon 1000 dem erſten 500 M dem zweiten 300 M dem
dritten 200 M dem vierten Pferde 34 Unterſchr 8 Pferde
Major v Schmidt Pauli s 4jähr dkbr St La Trombe
1 Reiter Lt Graf Weſtphalen Lt Graf Lehndorff s a F
W Herr Vex 2 Lt Panſe s br St Strelitze 3

III Preis von Harzburg Ehrenpreis gegeben von Bürgern
Harzburgs und 2000 M in Vertheilung wie unter II 18 Unter
ſchriften 4 Pferde Lt Graf Lehndorff s I Garde Ul
Hjähr F H Jſolani 1 Hrn Suermondt s Ajähr br St
Niobe 2 Lt Graf v Schierſtädt s 8 Ul 6jähr F H
Magnai 3 Lt Mumm v Schwarzenſtein s sjähr FSt Eva Moore 4
IV Savermake Jagd Rennen Preis 1800 M hiervon

1000 M dem erſten 500 M dem zweiten 300 M dem dritten
Pferde 18 Unterſchr 9 Pferde Ritim Frhrn v Barn ekow s
a br St Octave Hrn W Simon s Sjähr eWScharfſchütz 2 Hrn v d Decken s 3jähr br St Fabel 3

V Harzöurger Kur Preis 2600 hiervon 1500 M
dem erſten 500 M den zweiten 400 M dem dritten 200 M
dem vierten Pſerde 27 Unterſchr 5 Pferde Lt v Knobels

Der Sieg Bryan s T

dorff s 1 Drag a br W Penſioner 1 Reiter BeſitzerLt Graf Schwerins vjähr St Sonate 2 Hrn S uer
mondt s 5jähr F St Wehmüuth 3

VI Sennhütten Jagd Rennen Preis 600 M 12
Unterſchr 7 Pferde Hrn Suermondt s a FeSt Menagère1 Hrn A Kaſten s 3jähr F W Albert Edward 2 Lieut
Graf Königsmarck s br St Quickſight 3

Zweiter Tag
03 Harzburg 12 Jnli

J Preis von Julinshall 1500 M 21 Unterſchr 6 Pferde
liefen Hrn Suermondt s 4jährige br St Niobe 1
Rittm H v Arnim s 4jähr br St Milfleurs 2 Herrn
W Simon s a St Freude I 3II Prinz Atöreht SagbRennen Preis 1000 M
dem 500 M dem 300 M dem 3 und 200 M dem
4 Pferde 31 Unterſchr 7 Pferde liefen Lieut v Bradsky
Laboun s 19 Huſ 4jähr F H Hindoſtan ReiterBeſitzer 1 Major v Kramſt s Garde Kür a br St Stam
boul 2 Rittm H v Arnim s I Garde Drag a dbr W
Niquet 3 Lieut Frhrn v Richthofen s 3 Garde Ulan

a dbr W Pasquino 4
III Großes Braunſchweigiſches Jagd Rennen

Ehrenpreis des Prinzen Albrecht von Preußen Regenten
von Braunſchweig und 1500 M dem Sieger 800 M dem
400 M dem 300 M dem 4 Pferde 14 Ünterſchr 11 Pferde
ſtarteten Lieut v Knobbelsdorff s 1 Drag a br W

Panſioner 1 hatte von Anfang die Führung und ſiegte mit
30 m Länge Reiter Beſitzer ſelbſi Gräf Zech s sjähr ſchw
St Graſſouillette 2 Lt v Bradsky Laboun s 19 Huſ
6jähr br W Varus 3IV Nickel Jagd Rennen 1000 M dem 500 M dem

300 M dem 3 Pferde 18 Unterſchr 4 Pferde gingen über
die Bahn Hru H Suermondt s 3jähr St Rothe
Tante 1 Reiter Mr Broadley Hrn H Manske s
4jähr br St Mirakel Hrn K v Tepper Laski s a br
W Notar 3

V Totaliſator Jagd Rennen Preis 600 M 6 Pferde
Hrn Riege s 4jähr br St Truthfnl 1 Hrn v Decken s
3jähr br St Fabel 2 Lt v Bercken s Ajähr br St
Blue Girl 3
VI Preis vom Konſervationshaus Herren Reiten

Jagd Rennen 1000 M dem 500 M dem 300 M dem
200 M dem 4 Pferde 24 Unterſchr 9 Pferde liefen Lt v
Eynard s 17 Ul a br W Moulinanx 1 Reiter Be
ſitzer Graf Zech s a St Clementine 2 Hrn K

epper Laski s éjähr br W Allegro Vivace 3
Die Rennen verliefen ohne jeden bedeutenden Unfall und waren

überaus ſtark beſucht

Vermiſchtes
Ehrengabe Wie aus Bamberg berichtet wird ſpendete der
Kaiſer anläßlich des 300jährigen Jubiläums der königl
privilegirten Schützengeſellſchaft Bamberg durch den preußiſchen
Geſandten in München einen ſilbernen Becher mit Reichsadler
als Ehrengabe

Ein nener Sieg der Kaiſeryacht Der Draht meldet aus
London vom 11 Juli Bei der heutigen Yachtwettſahrt auf
der Northern Regatta in Rotheſay gewann die Yacht des deutſchen
Kaiſers Meteor den Queen Cup

Keine Dynamitpatrone Zu der Blältermeldung daß in
der Nähe des Marktplatzes von Alt Berlin auf der Berliner
Gewerbeausſtellung in einer Blechumhüllung eine Dynamit
patrone gefunden und in die Spree verſenkt worden ſei ſchreibt
das Berl Tagebl daß der Verwaltung der Spezial
ausſtellung Alt Berlin von dem Vorfall nichts bekannt ſei

Gewitter Ein mit Orkan verbundenes Gewitter am 11 Julihat im Fürſtenthum Lübeck großen Schaden angerichtet Nach

vorliegenden Meldungen ſind gegen 40 Scheunen und Häuſer
theils abgedeckt theils umgeweht worden Viele Gebäude ſind
durch Blitzſchlag eingeäſchert Jn den Wäldern iſt bedeutender
Schaden durch Windbruch entſtanden Bei Köln wurden zwei
Arbeiter vom Blitz erſchlagen Jn Marburg ſchlug der
Blitz ohne zu zünden viermal ein Die Waſſermaſſen haben das
Straßenpflaſter aufgeriſſen Jn der Gemarkung Kirchhain iſt die
Ernte durch Hagelſchlag vernichtet Jn Niederklein wurde ein
Wohnhaus vom Blitz eingeäſchert in Kirtorf wurden 24 Schafe
getödtet und der Schäfer betäubt

Entgleiſt Der am 12 d um 4 Uhr aus Görlitz nach
Berlin abgegangene Schnellzug Nr 134 entgleiſte um 6 Uhr
50 Min bei der Durchfahrt durch Königs wuſter hauſen mit
allen neun Waggons infolge Schienenbruchs auf dem Bahnhof
Es iſt niemand verletzt Die Beſchädigung an Material iſt nicht
bedeutend Das Gleis Nr 2 iſt 10 Stunden geſperrt Die
Paſſagiere wurden nach 28 Minuten mit dem Vorortzug Nr 376
weiterbefördert Der Betrieb wird ohne Umſteigen aufrecht
erhalten

Von einem tragiſchen Vorfall wird aus Hückeswagen be
richtet Die Frau eines Direktors einer dortigen Weberei hatte
am 8 d im Auftrage ihres Mannes bei einem Bankhauſe da
ſelbſt die Summe von 9000 M erhoben Sie hatte dieſe Summe
die aus acht Tauſendmarkſcheinen und 1000 M in Gold beſtand
unmittelbar nach ihrer Rückkunft auf eine Spiegelkonſole im
Wohnuzimmer gelegt Auf unerklärliche Weiſe entſtand nun in
dem Zimmer Feuer und als es mit Hilfe der herbeieilenden
Nachbarn gelöſcht war fand ſich daß die Kaſſenſcheine mit ver
brannt waren Die Fran nahm ſich den Verluſt des Geldes ſo
zu Herzen daß ſie kurz darauf ihrem Leben durch Erhängen ein
Ende machte

Der Nachlaft des Barons Hirſch Das brünner Landes
gericht als Nachlaßbehörde anerkannte die verwittwete Baronin
Hirſch als Univerſalerbin und überantwortete ihr den beweg
lichen Nachlaß von 150 Millionen Francs Betreffs des un
beweglichen Nachlaſſes entſchied das Gericht vorlänfig dahin daß
die Baronin Hirſch wohl die freie Verwaltung und die ganze
Nutznießung deſſelben erhält daß er jedoch nicht in ihren recht
lichen Beſitz übergeht

Fabritbrand Die Korkſteinfabrik von Nafzger und Rau in
Billwärder an der Bille iſt am Abend des 11 Juli vollſtändig
niedergebrannt nur das Maſchinenhaus das Wohnhaus und das
Comptoir blieben vom Feuer verſchont

Schiffszuſammenſtoſz Das engliſche Kanonenboot Lan d
rail ſtieß auf der Fahrt nach Plymonth zur Theilnahme an
den Marine Manövern mit der Barke Siren Zzuſammen die
auf der Fahrt von Auſtralien nach London begriffen war Die
Varke ſank die Mannſchaft wurde gerettet Das Kanonenboot
ſoll ſchwer beſchädigt ſein

Eiſenbahnnnglück Wie aus Logan Lowa berichtet wird
ſind daſelbſt auf der ChicagoNorthweſternBahn geſtern abend
zwei in entgegengeſetzter Richtung fahrende Perſonenzüge zu
ſammengeſtoßen 27 Perſonen ſollen getödtet und 51 ver
letzt ſein Es wird vermuthet daß der Maſchiniſt des einen
Zuges die Schuld an dem Unglück trägt

Die Cholera in Aegypten Der Draht meldet ans Kairo
vom 10 Juli Jnsgeſammt kamen geſtern 392 neue Erkrankungen
318 Todesfälle an Cholera vor bei den ägyptiſchen Truppen
zwiſchen Aſſuan und den Vorpoſten bei Koſheh i6 neue Er
krankungen 10 Todesfälle bei den engliſchen Truppen in Wady
Halfa 2 Todesfälle

Letzte Nachrichten
Haag 12 Juli Zum Nachfolger des verſtorbenen Generals

Demoulin iſt der Oberſt Stemfoort zum Gouverneur von

a

Atjeh ernannt worden



Als besonderen

Golegenſieitskuuf
empfiehlt

ne

Bast u
S

n MehPaknerien in Tälbüteeetnmn

sei ber Vurken

im Preise sehr ermässigt

en

Foulard Seide C So
Halle a S

Seidenhaus

werPoststrasse O/10
enc 25 S c rh D er 3 r Je e J J ve 2

w

SnunnnigeShncde Vrüe

für Damen und Herren
Garderobe kauft man in nur
Primg Onaglitäten billig bei
H Schnee Nachf

A Ebermann
Halle Gr Steinſtraſze 84

a

Talg und Vett
ſind billig ich empfehle daher meine

BHaushalt u Toilette

Seifenzu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Kerzen u Jllumingtionslämpchen
bie brik Alter Markt 10

eifenfabrCarl h N Carl Jahn
Denatnrirten Spiritus

à Liter 26 empfiehlt

Ferd h 68

S adernährrnitiel

nur
in oder Kilo Original Packets

überall zu haben 4

S Knorr
2ejlbronn v

De e
S S S SJ 3 S Sa J e S S hS S ZS 2 7n w g neS Tee

J alle h
e

8

Stollwerck s

Brause Limonade Bonbons
erfrisehend und wohlsehmeckend

Pf auch in Schachteln mit 10
I oder mit 5 gr oder 10 X Bonbons M 50

Stüek 10 u 5
M

Veberall Käunuflioh
Man achte anf den Namen STOLIVWVEBCK ar

gr oder 20 k Bonbons

ria Vlissingen llelland Queenboro
Zweimal täglich aueh Sonntags

Kalle Abfahrt 845 Nm London Ankunft 905 Nm
99 5 1138 8 55 7 46 VmPreis I Cl einf Mk 81,30 roetour I O Mic 115,80

9 L 3 99 57 99 u 5 ö
Vom 8 December 1895 ist der sehr beschleunigte Dienst mittelst der

neuen Radd Dampfer Koningin Wilhelminas Koninugin
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Ferienpenſton
mit vollem Familienanſchluß bietet

J erholungsbed Damen jungen Mäd
J chen u Kindern in reizend hoch u
L dicht am Walde gelegener Villa

Eiſenachs arFrau verw Direktor Bein
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enRSsiom
Jn Bad Sachſa ſchönſte Lage des

Südharzes finden junge Mädchen
in gebildeter Familie angenehmen
Aufenthalt zur Kräftigung der Geſund
heit ſowie wirthſchaftlichen und ge
ſelligen Ausbildung Empfehlungen
durch Hrn Rentier Wächter Magde
durger Str 58 Offerten unter 1521 0
an die Expedition dieſer Zeitung ar

Billig zu verkanfen
DoppelteBuchführung

in 20 Lehrbriefen enthaltend
Die Einrichtung der Bücher Jnventuraufnahme 2 Monate Ge ſchäſtsvor
fälle aller Art und deren Verbuchnung
2 Monatsabſchlüſſe zweite Jnventurx
Generalabſchluß c Alles genau und
ſehr leicht faßlich geſchrieben daher
zum Selbſtunterricht nur zu empfehlen

Preis complett 10 rOfferten unter 2 920 an die Exped
d Ztg zu richten
Getr Herrenſach Schuhwerk alte Waff

a Gold u Silb kauft Hofmann Steinw

Gebr Pianino i nun
R Döill An der UVUniversttät I

Ilectographenmasse
offerirt in beſter Qualität billigſt

C Kaiser Apotheker
Schmeerſtraße 13

Transmissions
Woellengedreht und comprimirt liefert ad

H Törpseh in LeipzigPlagwiu
Ein Dreſchſatz zu verßaufen
Ein gebrauchter 8pferdiger guterhalt

Dreſchſatz iſt Umſtände halber für
2000 zu verkaufen z erfr bei

R Schnelle Halle SBrandenburger Straße 10

Raps Planen
haben wir eine größere Menge vor
räthig 40 50 m groß ä Stck 10
Plaut Sohn Leipzigerſtraße

Strohſeile zur Ernte
liefert jedes Quantum

Aken g/Elbe Jnlins Mülter
Strohſeilfabrik ſeit 1870

6 Pfd Prot für 50 Pfg
empfiehlt Otto Hän el

Geiſtſtr 46 Harz 12
Sanerkirſchen zum Preſſen

jedes Quantum zu vöche

Ahrendts Co Cömnern

en
1ANDELS dFE De 33

ist e beste
M

inkhardt Schrelber Banuhbok

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Enelische Ghamoftesteino Ramsay
aus ein getroffenen neuen Haag empfehlen

Oiſe Expediſonen der Saalt Zellung
deſinden ſich

Gr Forlin Reyo Promenade 1 und
Markt 34 Waagegedäude

Mit 2 Beiblättern u Unterbaltungkblatt

c
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